
 

Wanderung mit Wetterkapriolen 

 

Die Heitenrieder erkundeten eine neue Region. Wanderleiter Bruno Fasel 
entschied sich für Rapperswil-Jona im St. Gallerland. Zur Znünizeit erreichten die 
Teilnehmenden mit Bahn und Postauto den Bächlihof in Jona. Der Erlebnishof 
hatte nebst dem Hofladen vor allem die wunderschöne Kürbisausstellung mit 
Figuren zu bieten. Das Wetter änderte sich fortwährend, mit kurzem Sonnenschein 
für das Gruppenfoto. Danach wanderten die 38 Heitenrieder dem Obersee entlang 
an schönen grünen Park- und Sportanlagen und Knie’s Kinderzoo vorbei nach 
Rapperswil. Dort wurde die Schlaufe über den 841m langen Pilgerweg als 
Holzsteg begangen. Mit Eilschritten ging’s vor den einsetzenden heftigen 
Regengüssen zurück in die Stadt. Im Ristorante De Medici kamen alle zu ihrem 
gewünschten Menu, das sehr fein schmeckte. Anschliessend führte uns Hans-
Peter durch Rapperswils Altstadt mit Besuch der Stadtkirche und des 
Kapuzinerklosters mit der Antoniusgrotte. Nicht fehlen durften in der Rosenstadt 
die vier Rosengärten. Um 15h30 bestiegen alle das Schiff um nach zwei Stunden 
Zürich zu erreichen. Unterwegs gab es Sonnenschein und gar Sturmwarnungen an 
diesem Aprilwettertag anfangs Oktober. Zufrieden kehrten alle zurück an diesem 
abwechslungsreichen Wandertag. 

 

 

 


